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ltr. 2lntonEnber, auf bellen  Rönnen. 
1-rüberer teinausfteuungen bereits meruc) l.; 
wielen !aben, Deranitauet pr  3eit in ber Ba 

enabor. ParFinopfab 2, eine gröere dau von ( 
mälben, bie in ausgeeicfneter Meile über bes 
lers 	afen in ben lebten fünf Zjabren orientiert 
fort erennen 1ät, be5 bier nicf)t nodj irgenb ei- 
rdab1one, fonbern nTit liebevoller 3ingabe 	arbE 
wirb. Toraus ergibt fidj aud) bie rf1ürung baür, 

.buh bei (nber von einem einbeitlidien cst'it ober von 
einer 	neltliyen 	enit nid)t ge4pron werben 
Lann. Zebes Tlotio bebingt feine be4onbere ecfni, 
um bas 3um 2[uMruct au brirrgeii, aruf was es barn 

ünft1er von afi 3u gall anrommt. einmal Ift es 
mebr hie 3eirtung unb ein arrberrnat eine larbftim. 
mung, auf hie be-f onberes (3etricf)t gelegt with. '&im 

urwanern bet bellen 2lusftellungsräume fallen 

fofort ein paar U3ebuten aus 3aris euj, hie alle im 
Za1)re 1939 eniftanben finb unb eine Gruppe für [ic 
buben. es ut be3eid3nenb für nberg Oortiebe, hurcb 
flare 2inien b-as (an3e öu aergtiebrrt, hah er var• 

nebmlid) 	rüenlanbdjaften gewiil)lt bat. Tit gan3 
wenigen 91usnabmen fint alle bide 	arijer 2cznb' 
fjaf ten in Jene fubergrauen Zöne eingeblillt, hie then 
bas 	arafteriftifcfye biefer .ltmöfpre ausrnaen. 
Gan, be-f onbers einbrüctlid) Id.eint uns hie 2(nfid)t bet 
9ofre Dame au fein. 3orüglide Zeifpriefe für bes 

aIers Streben fact) Alarbeit im 2iubau finb etwa 
her Stibügel bei 2libetboben", her „-aam im flebel", 
hie ‚j5tact)lanbfcl)t unb bet M ethn)eg' ober bann 
baa cites Jünfter 3eit lta,mnenbe „T.elegrapt)enben!' 
mal In !&rn". Ziele Alarbeit finbet ¶id aber crud) In 
früt)erer 2frbeiten, hie noc4 in lebt)afteren garben 
gelalten finb, lo etwa in bet 2anbfdyaft „2orrnine im 
Dinier". Dominiert In bieen silbern bas 3eict)' 
nerife, jo finb etwa hie „erbftbliimen", „as grüne 

or" ue N The 9Thcfjt im 3ort" Zeifpiele für bes 
ünft(ers können in £oloriftifct)er .)in-fit. 	luer 

einigen 2ltien, mir ermät)nen befonbers gern hen 
fleinen „91üdenat, ft nber In her 2lusftellung oud) 
cts 	orträttft gut vertreten. Die be'iben 2itbitige 
„Tr. .. 11.' unb U. Z. . m 2.", aber. audj „arbige 

ct)atten" unti „Ter 	Iid" feffe-In in gleider ü3eife 
bucd) hie 2ebenbigreit bes 21u5brucf5, als bard) hie 
aur 2fttwenbung ge-bracijien vorneinen 9Jlittel. 

AUSSTELLUNG 
' - 

' Vom 	15. bis 30. März findet In 	der Galerie Benador, 

Caslnoplatz2,II. Stock, eine cemalde-AUS3teIIUflgvon 
an 

4 - Anton Ender In Bein statt. 	Geöffnet: Werktags 10 bis 12 

und 14 bis 19 Uhr. Sonntags 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr. 
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